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uns daheim!
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Aktion saubere Landschaft des 
Schwarzwaldvereins Schwörstadt 
Zwei Kinder und sechs Erwachsene sammelten am 23. März 
2024 in der Gemarkung Schwörstadt trotz kaltem und regneri-
schem Wetter den Müll ein, den andere Leute unachtsam oder 
bewusst weggeworfen hatten. 
  
Innerhalb von drei Stunden konnten die Sammler allerlei Un-
rat einsammeln. Alte Möbel, Bauschutt, Windeln, Metallteile, 
Lebensmittelverpackungen und Autoteile lagen zum Teil am 
Straßenrand oder wurden abseits der Straße an Waldwegen 
weggeworfen. 

Unter Dornen und Hecken wurde der Bauschutt zum Teil 
abgelegt. Größerer Müll wie Möbel und Bauschutt wurden 
sicherlich nicht in den Wald getragen, deshalb war es den 
Sammlern unverständlich, warum der Müll nicht gleich in ei-
ner Mülldeponie oder einem Recyclinghof abgegeben wurde. 
Dort kann der meiste Müll kostenlos abgegeben werden. 

Zur Belohnung gab es für die Helfer ein Vesper, das von der 
Bäckerei Heitzmann spendiert wurde. Bereits am 22. März 
war ein Clean-Up mit den Schülern der 4. Klasse der Schule 
am Heidenstein veranstaltet worden. In vier Gruppen wurden 
die Kinder von je einem Erwachsenen begleitet und sind ver-
schiedene Routen abgelaufen. Ausgerüstet mit Warnwesten 
und Müllzangen konnten sie den weggeworfenen Müll ein-
sammeln. 

Teamarbeit und den Erhalt unserer Natur soll den Kindern bei 
solchen Veranstaltungen nähergebracht werden. Voller Stolz 
konnten die Kinder die vielen Müllsäcke auf dem Schulhof prä-
sentieren. 

Der Schwarzwaldverein Schwörstadt dankt allen freiwilligen 
Helfern herzlich für ihre Unterstützung. 
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  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 06.04.2024 

Park-Apotheke Bad Säckingen 
Friedrichstr. 23 
79713 Bad Säckingen 
Tel: 07761 - 89 66 
  
Brunnen-Apotheke Wyhlen 
Gartenstr. 4 
79639 Grenzach-Wyhlen 
Tel: 07624 - 9 15 20 
  
Bären-Apotheke Weil 
Hauptstr. 188 
79576 Weil am Rhein 
Tel: 07621 - 7 30 00 
  

Sonntag 07.04.2024 

Apotheke am Markt Schopfheim 
Hauptstr. 34 
79650 Schopfheim 
Tel: 07622 - 6 75 70 
  
Rabenfels-Apotheke Rheinfelden 
Bahnhofstr. 30 
79618 Rheinfelden 
Tel: 07623 - 41 21 
  
Mozart-Apotheke Lörrach 
Mozartstr. 18 
79539 Lörrach 
Tel: 07621 - 1 04 77 

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112

Allgemeiner Notfalldienst: 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES

Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle 
Lörrach Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10

TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 09 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60

Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 09 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62

Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung 
79739 Schwörstadt, Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil: 
Gemeindeverwaltung 79739 Schwörstadt, Tel. 
07762/5220-0

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisteramt 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilun-
gen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzen-
de der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- 
& Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil und Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwörstadt 
erscheint wöchentlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Schwörstadt im Abonnementverfahren für 
25,10 € jährlich inkl. 7% MwSt. verteilt

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon: 07621 410-2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr. 1, 79539 Lörrach
Telefon: 0 76 21 / 30 87

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard Rastetter Tel. 07623/43 90
 Fax 07623/4 61 53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
Naturenergie Netze GmbH 
Team Wasserversorgung
Tel.: 07623/92-0
trinkwasser.schwoerstadt@naturenergie-netze.de

Kontakt bei Störungen über Netzleitstelle
24h Störungsnummer
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 12 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 2 kostenlos

DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de

Postfi liale Schwörstadt 
Mo. bis Sa. 18:00 - 19:00
Sonntag Geschlossen 

Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.

Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Landratsamt
Lörrach

Landkreis und Kommunen 
bereiten sich gemeinsam auf 
den Krisenfall vor 
Landkreis Lörrach. Fällt flächendeckend 
und unkontrolliert der Strom aus, hat das 
gravierende Folgen – kein Licht, kein Inter-
net, keine Supermarktkasse, kein Telefon.

Um sich auf ein solches Szenario vorzube-
reiten, hat der Landkreis Lörrach zusammen 
mit allen Kommunen im Herbst 2022 das 
Planungsbüro KomRe AG beauftragt, eine 
einheitliche Arbeitshilfe für den konkreten 
Umgang mit Notfällen und Katastrophen im 
Landkreis zu entwickeln. 

Ende Februar konnten die 37 Notfallpläne an 
den Landkreis, die Städte und Gemeinden 
übergeben werden. Die Notfallpläne bein-
halten eine individuelle Bestandsaufnahme 
für jede Kommune, die aufzeigt, wie gut sie 
für einen größeren Stromausfall gerüstet ist. 

Beleuchtet werden Aspekte wie Notstrom-
versorgung, Kommunikationsfähigkeit und 
Kraftstoffversorgung, aber auch die Arbeits-
fähigkeit im Ernstfall. Auf Grundlage dieser 
Analyse enthalten die Pläne konkrete Hand-
reichungen und Checklisten für die kommu-
nalen Verwaltungen zur Vorbereitung auf 
Krisen- und Katastrophenlagen bei einem 
flächendeckenden Stromausfall. Daneben 
gibt es einheitliche Empfehlungen für den 
Aufbau eines Krisenstabs, die eine effektive 
Zusammenarbeit mit dem Verwaltungsstab 
des Landkreises im Krisenfall sicherstellen. 
 
Die Erkenntnisse des Projekts sind auf ein 
96stündiges Szenario eines Blackouts aus-
gerichtet, bieten jedoch mit den enthal-
tenen Handlungsempfehlungen und In-
formationen zu den relevanten kritischen 
Infrastrukturen auch eine Grundlage für an-
dere Krisenszenarien.

Die nun vorgelegten Notfallpläne sollen vor 
allem aufzeigen, wie die Krisenvorbereitung 
des Landkreises und seiner Kommunen op-
timiert werden kann. „Hier liegt es nun an 
uns als Verwaltungen, beim Landratsamt 
und auch den Kommunen, unsere Hausauf-
gaben zu machen und die Pläne als Grund-
lage zu begreifen, die für einen wirksamen 
Bevölkerungsschutz mit Leben gefüllt wer-
den müssen“, so Ulrich Hoehler, Erster Lan-
desbeamter des Landkreises Lörrach. 
 
Dabei sind die einzelnen Kommunen an-
gehalten, ihre eigenen Vorbereitungen mit 
dem Landratsamt abzustimmen, um eine 
gute Zusammenarbeit im Katastrophenfall 
zu gewährleisten. Im Sommer 2024 wird 
darum gemeinsam mit den Städten und Ge-
meinden ein Abschluss-Workshop stattfin-
den, um die bis dahin erarbeiteten Struktu-
ren weiter auszuarbeiten und fortzuführen. 
Der Workshop wird ebenfalls von der Firma 
KomRe AG organisiert und soll auch dazu 
dienen weitere Fragen zu klären, die bei der 
Umsetzung der Pläne auftauchen. Zudem 
soll die Stabsarbeit in kleinem Rahmen si-
muliert werden. 

MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.: 07762-5220-16, c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 6 (1. OG)

Gollin, Horatio
Stabstelle Geschäftsstelle Gemeinde- und Ortschaftsrat,
Pressestelle, Sekretariat
Tel.: 07762-5220-0, info@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.: 07762-5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 2 (EG) 

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Bauhof, Klimaschutz, 
Wasserversorgung, ISEK, Baugebiet am Rhein, Breitband 
Tel.: 07762-5220-22, j.dumont@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 12 (1. OG) 

Grether, Anita
Bauanfragen, Voranfragen, Baupläne, Bauordnung, Bauleitplanung, 
Ökokonto, Gutachteraussch., Wasser- und Abwasseranträge, 
Nutzungsrechte
Tel.: 07762-5220-11, a.grether@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 1 (EG)

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice, Ordnungsamt, Straßensperrungen
Grundbuchsachen, Katastrophenschutz, ELR, Wahlen, Forst, Jagd, 
Datenschutz, Hochwasserschutz 
Tel.: 07762-5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 1 (EG) 

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.: 07762-5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 8 (1. OG) 

Schönauer, Kathrin
Meldewesen, Ausweise, Pässe, Rentenangelegenheiten, Tourismus 
Tel.: 07762-5220-14, buergerbuero@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 4 (EG) 

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und 
Schulträgeraufgaben, Hallenvermietung, Vereine
Tel.: 07762-5220-10, l.spada@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 11 (1. OG) 

Wick, Melanie
Gebäudemanagement, Liegenschaften, Straßen, Brücken, 
Brunnen, Versicherungen, Straßenbeleuchtung
Tel. 07762-5220-18, m.wick@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 10 (1. OG)

BAUHOF  

Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177-7220040, c.herm@schwoerstadt.de 

HAUSMEISTER 

Schär, Harald
Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172-9802501, Festnetz in Schule: 07762-9197 

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762-4155

ORTSVORSTEHER DOSSENBACH 

Kipf, Matthias
Ortsvorsteher Dossenbach
Sprechzeiten: in gerader Woche am Mittwoch von 18:30 - 19:30 Uhr
In der Ortsverwaltung Dossenbach
Tel. 07762 - 9213 / Mobil: 0162 7725 325
E-Mail: m.kipf@schwoerstadt.de

INTEGRATIONSMANAGEMENT 

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Geflüchtete, mittwochs nach Terminvergabe
Handy: 0159 04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de
Büro Nr. 2 (EG)

SENIORENBERATUNG 

Keser, Elke
Seniorenberatung, montags 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel. 07623 95-337, e.keser@rheinfelden-baden.de
Büro Nr. 2 (EG)
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Notfalltreffpunkte für den Ernstfall
Mit dem landkreisweiten Konzept für Not-
falltreffpunkte ist bereits ein ganz konkretes 
Ergebnis des Projekts erreicht: Für die große 
Mehrheit der 35 Kommunen gibt es nun ein-
satzbereite oder sich in Planung befindliche 
Notfalltreffpunkte. Diese dienen im Ernstfall 
als Sammelpunkt für Menschen, um dort in 
Krisensituationen Informationen, Anweisun-
gen, Erste Hilfe und Verhaltenshinweise zu 
erhalten, ebenso können sie zur Koordinati-
on von Helfenden dienen. Eine ständig ak-
tualisierte Übersicht über die vorhandenen 
und geplanten Notfalltreffpunkte hat der 
Landkreis unter www.loerrach-landkreis.de/
notfalltreffpunkte zusammengetragen. 
  
 
Bürgermeisteramt Schwörstadt
Schwörstadt, den 04. April 2024

Einladung
Zu der am Donnerstag, den 11. April 2024, 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Schwörstadt stattfindenden öffentlichen 
Gemeinderatssitzung lade ich Sie freund-
lichst ein.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1. Förmliche Mitteilungen
2.  Bekanntgabe von nichtöffentlich  

gefassten Beschlüssen
3. Mitteilungen und Verschiedenes
4. Fragestunde EinwohnerInnen
5.  Entscheidung über Nutzung  

Jugendraum als Bauhofaufenthaltsraum
6.  Kommunalwahlen am 09.06.2024; Wahl 

der stellvertretenden Beisitzer/innen für 
den Gemeindewahlausschuss

7.  Vergabe Auftrag Zähleranschluss- und 
Verteilersäule Festschopf Schwörstadt

8.  Verlängerung Kooperationsvertrag 
Tagespflege mit Familienzentrum 
Rheinfelden

9.  Anfragen der Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Christine Trautwein-Domschat
Bürgermeisterin

Abfuhrtermine

Restmüll 
Dienstag, 09. April 2024 
  
Gelber Sack 
Mittwoch, 10. April 2024 
 
 

Abfallwirtschaft
Landkreis Lörrach

Vorübergehende Schließung 
des Recyclinghofs in Steinen 
Landkreis Lörrach. Aufgrund der Moderni-
sierung der Trans Europa Naturgas Pipeline 
(TENP), die unter dem Gelände des Recy-
clinghof Steinens verläuft, muss dieser zum 
15.04.2024 vorübergehend geschlossen 
werden. Nach aktuellem Stand werden die 
Sanierungsarbeiten zum Jahresende abge-
schlossen sein. 
 
Während der Sanierungsarbeiten können 
die benachbarten Recyclinghöfe in Schopf-
heim und Lörrach genutzt werden. Die Öff-
nungszeiten des Recyclinghofs Schopfheim 
werden in dieser Zeit erweitert. Dennoch 
empfiehlt es sich nach Möglichkeit nicht zu 
Stoßzeiten (kurz nach der Öffnung bzw. vor 
der Schließung, samstags, nahe Feiertagen) 
anzuliefern. 
  
Die aktuellen Öffnungszeiten der Entsor-
gungseinrichtungen finden Sie online unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/
einrichtungen.

Sollte kurzfristig noch eine alternative Ab-
gabemöglichkeit in Steinen geschaffen wer-
den können, werden wir die entsprechen-
den Informationen auf unserer Homepage 
(www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/
aktuelles/meldungen) und in der Tagespres-
se kommunizieren. 
 
 

Kindergärten
und Schulen

Kinder, Eltern & 
Bildschirme 
Der Freundes- und Förder-
kreis des Kinderbildungs-
zentrums Schwörstadt e.V. 

lädt herzlich zum dritten Elterncafé ein. 
Fernsehen, Handy und Tablet begegnen 
Kindern heute auf Schritt und Tritt und pro-
vozieren die Frage nach einer sinnvollen 
Begleitung. Was kann wann sinnvoll genutzt 
werden? Welche möglichen Auswirkungen 
ergeben sich im Hinblick auf die Entwick-
lung des Kindes? 

Ort: Schule am Heidenstein 
Datum: Mittwoch, 17. April 2024 
Zeit: 19.00 Uhr 
Referent: Bernhard Marx 
- Praxis für Psychomotorik 
  
Anmeldung ist erforderlich.  
Bitte die Namen und Personenanzahl bis spä-
testens 05. April 2024 an sekretariat@schu-
le-schwoerstadt.de mitteilen. Der Eintritt ist für 
Mitglieder frei, für Nicht-Mitglieder 5,00 Euro 
je Familie. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
  
Hinweis: Aufgrund der beschränkten Anzahl 
an Parkplätzen bitten wir, wenn möglich auf 
das Auto zu verzichten. 

 

Osterfeier im katholischen 
Kindergarten St. Elisabeth 
Der örtlkiche Pfarrer Matthias Kirner und 
Magdalena von Schönau, die liebevolle Kin-
dergartenpatin, besuchten vor Ostern den 
katholischen Kindergarten St. Elisabeth, um 
mit den Kindern die Osterfeierzu feiern. Mit 
strahlenden Gesichtern betraten sie den 
Raum, wo sie den kleinen Zuhörern aus 
der Kinderbibel vorlasen und die Osterge-
schichte mit Leben erfüllten. Im Anschluss 
segnete Pfarrer Kirner die Kinder. Es war ein 
berührender Moment voller Gemeinschaft, 
der den Kindergarten mit einer warmen und 
heiteren Osterstimmung erfüllte. Die Kinder 
und Erzieherinnen des Kindergartens St. Eli-
sabeth fanden die gemeinsame Osterfeier 
sehr schön und dankten herzlich für das ge-
meinsame Fest. 

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Kirchliche  
Nachrichten

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese  
entscheidend für rasche  
Hilfe durch den Arzt oder  
den Rettungsdienst sein!
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Gedanken für die neue Woche: 
Braucht es wirklich mein Flehen zu Gott, 
damit er das Unheil sieht, das gerade ge-
schieht? Das sicher nicht, aber das Gebet 
führt mich in eine Beziehung, in der Heil ent-
stehen kann und es steht in Bezug zu meiner 
eigenen Verwundbarkeit. Die brennende 
Kerze in der Kirche ist ein Ausdruck dafür. 

Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen: 
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, 
SE = Seelsorgeeinheit 

Samstag, 06.04.2024 
* SAMSTAG DER OSTEROKTAV  
Ö 18:00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorabend-

messe 
  
Sonntag, 07.04.2024, 
10:00 Uhr + WEISSER SONNTAG 
ZWEITER SONNTAG DER OSTERZE  
Kollekte: Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder  
W 10:00 Uhr  feierliche Eucharistiefeier 

mit Erstkommunion – mit 
live-stream 

  
Montag, 08.04.2024, 
* VERKÜNDIGUNG DES HERRN (H)  
W 18:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Hoch-

fest Verkündigung des Herrn 
  
Dienstag, 09.04.2024 
* Dienstag der zweiten Osterwoche  
W 15:30 Uhr  Rosenkranz im Pflegeheim 

der Bürgerstiftung Wehr 
W 16:00 Uhr  Eucharistiefeier im Pflege-

heim der Bürgerstiftung Wehr 
Ö 17:00 Uhr – 
 18:00 Uhr   Eucharistische Anbetung 
  
Mittwoch, 10.04.2024 
* Mittwoch der zweiten Osterwoche  
W 18:00 Uhr  Eucharistiefeier - Dankmes-

se für Erstkommunionkin-
der mit ihren Familien 

  
Donnerstag, 11.04.2024 
* Heiliger Stanislaus, Bischof  
W 09:30 Uhr – 
 11:00 Uhr   Eucharistische Anbetung 
S 16:00 Uhr – 
 18:00 Uhr   Eucharistische Anbetung 
S 18:00 Uhr  Eucharistiefeier 
   Gedenken an Madlen Min-

ges / Christel Henle / Wer-
ner Rüttnauer / die Verstor-
benen der Familien Weiss 
und Bachschmidt 

  
Freitag, 12.04.2024 
* Freitag der zweiten Osterwoche  
S 16:00 Uhr  Probe der Erstkommuni-

onkinder mit Kerzen und 
Ministranten 

W 18:00 Uhr  Eucharistiefeier in der 
Ackerrainkapelle 

  
Samstag, 13.04.2024 
* Heiliger Martin I., Papst 
W 11:00 Uhr  Dankmesse anlässlich Dia-

mantener Hochzeit 
   Anneliese und Max Genter 

in der St. Josefskapelle 

W 18:00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorabend-
messe 

  
Sonntag, 14.04.2024 
+ DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
Kollekte: Diasporaopfer Erstkommunion  
S 10:00 Uhr  feierliche Eucharistiefeier  

mit Erstkommunion 
  
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden der 
SE: 

Gebet für den Frieden 
Nehmen wir uns die Zeit und folgen wir der 
Einladung des Friedensläutens um 19 Uhr 
und beten wir um den Frieden für die ganze 
Welt, für unser Europa, für unser Heimatland 
und für den Frieden in unseren Familien. 
Denn Frieden muss erbeten werden, er muss 
von Gott kommen, die Welt kann uns diesen 
nicht geben. Das wichtigste und wirksamste 
und wertvollste Werkzeug von uns Christen 
ist das Gebet. 
  
Weitere Termine für die Erstkommunion 

Sonntag 7. April um 9.30 Uhr treffen sich 
alle Kommunionkinder aus Wehr und Ha-
sel im Pfarrzentrum in Wehr. Dort werden 
die Kreuze gesegnet und die Kinder werden 
im Anschluss daran von der Stadtmusik ab-
geholt und in die Kirche begleitet. Um 10 
Uhr beginnt der Festgottesdienst. 
  
Erstkommunion 2024 in Wehr: 
Du gehst mit! 
Das diesjährige Leitmotto der Erstkommu-
nion lautet „Du gehst mit“ und erzählt die 
Geschichte von den Emmaus-Jüngern. Ins-
gesamt empfangen 32 Kinder aus Wehr und 
Hasel zum ersten Mal die Hl. Kommunion. 

Hier die Namen der Kinder (die Familien sind 
mit der Veröffentlichung einverstanden): 

Valentina Arjona Gómez, Jannis Baijens, 
Malou Bätscher, Moritz Berger, Maxi-
milian Berger, Gabriel Bergheimer, Ole 
Buresch, Blanka Ciechanowska, Gabriel 
Cuccu, Henry Genter, Klara Griener, Sele-
nia Iaccino, Maira Kaister, Max Kalweit, 
Matilda Kummle, Salvatore Laquatra, Ela-
no Lo Bue, Gabriel Marsala, Enea Miglio-
re, Lucas Morath, Lea Petric, Julia Robel, 
Felix Steinmann, Pauline Strittmatter, 
Lina Treitschke, Lisa Walz, Daniel Wernle, 
Michael Wernle, Biagio Zambataro, Lisa 
Lang, Jayden Talenta, Tyler Talenta. 

Insgesamt empfangen 20 Kinder aus Öflin-
gen und Schwörstadt zum ersten Mal die Hl. 
Kommunion. Hier die Namen der Kinder (die 
Familien sind mit der Veröffentlichung ein-
verstanden): Melina Di Giovanni, Emma Ke-
ser, Liam Klöcker, Finja Kraus, Leon Lo Tufo, 
Luis Lo Tufo, Lynn Mangler, Marcel Nagy, Eli-
as Pennella, Mina Pfisterer, Daniel Schlachter, 
Bennie Schliep, Davide Ficara, Jana Fischer, 
Helena Gentner, Lilli Hribar, Paul Hribar, Mo-
ritz Laube, Anton Schäuble, Noah Todorovic. 
Seit vergangenem November haben sie 
sich auf diesen großen Tag vorbereitet. Wir 
haben in dieser Zeit gemeinsam drei Work-
shops erlebt und sechs Weggottesdiensten 
in der Pfarrkirche gefeiert. Nun möchten wir 

die Kinder nochmal Ihrem Gebet anvertrau-
en und wünschen allen Familien einen ge-
segneten Festtag! 
  
Albenausgabe 
Am Donnerstag, 11. April findet die Ausga-
be der Erstkommuniongewänder statt für 
die Kinder aus Öflingen um 15.30 Uhr und 
für die Kinder aus Schwörstadt um 16:00 Uhr 
im Pfarrheim Öflingen. 
  
Probe 
Am Freitag, 12. April findet um 16.00 Uhr 
eine gemeinsame Probe in der Kirche St. 
Clemens & Urban, Schwörstadt, statt. Bitte 
Taufkerze mitbringen!! 
  
Sonntag 14. April um 9.30 Uhr treffen sich 
alle Kommunionkinder aus Öflingen und 
Schwörstadt im Pfarrhaus Schwörstadt. 
Dort werden die Kreuze gesegnet und die 
Kinder werden im Anschluss daran vom Mu-
sikverein Öflingen abgeholt und in die Kir-
che begleitet. Um 10 Uhr beginnt der Fest-
gottesdienst. 
  
Spendenübergabe Krippenspiel Öflingen 
Das Gemeindeteam Öflingen konnte ver-
gangene Woche endlich den Spendener-
lös aus dem Krippenspiel an Björn Griener 
übergeben. Auch in diesem Jahr kam eine 
beachtliche Spendensumme von 820 Euro 
zusammen. Das Geld geht an den Verein 
„Wir für Bad Neuenahr-Ahrweiler Kinder- 
und Jugendliche e.V.“ Allen Spenderinnen 
und Spendern ein herzliches Vergelts´s Gott! 
  
Wallfahrt der SE nach Lourdes 
– Nevers – Ars vom 13.05. – 18.05.2024: 
In diesem Jahr bietet die SE eine Wallfahrt 
nach Lourdes unter der Reise- und Pilger-
führung von Pfarrer Matthias Kirner an. 

Termin: 
Montag, 13.05. bis Samstag, 18.05.2024 
Die Fahrt erfolgt im klimatisierten Kom-
fort-Reisebus der Firma Franz Zimmermann 
GmbH & Co.KG 
Der Reisepreis beträgt pro Person im DZ 
945,00 €, EZ-Zuschlag pro Nacht 35,00 €. 
Bis 13.03.2024 gilt der Frühbucherpreis von 
898,00 € 
Nähere Angaben zum Ablauf der Reise und 
den Leistungen erhalten Sie auf Anfrage 
direkt im Reisebüro oder auf dem Pfarramt 
Wehr. 
Anmeldung: Firma Franz Zimmermann 
GmbH & Co.KG, T. 07761/92370 oder beim 
Pfarramt Wehr, T. 52210 oder per Mail. Die 
Sitze im Bus werden in der Reihenfolge des 
Eingangs der Anmeldungen vergeben. Wir 
würden uns über viele Wallfahrer sehr freuen. 
  
Wallfahrt nach Mariastein 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. 
Anmeldung bitte bis Freitagabend – 5 Tage 
vorher – bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 
oder Mobil 01577 / 4515311 

Eine gute und gesegnete Woche wünsche 
ich Ihnen allen von Herzen 
Ihr Pfarrer Matthias Kirner 
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Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 07. April 2024  
In Dossenbach und Hasel findet kein Gottes-
dienst statt 
  
Sonntag, 14. April 2024  
10.00 Uhr Gottesdienst in Dossenbach  
  
Sonntag, 21. April 2024  
10.00 Uhr Gottesdienst in Hasel 
 
 

Unsere Vereine
berichten

Freiwillige Feuerwehr 
Schwörstadt
Altmetallsammlung am 13.04.20204 
Die Feuerwehrabteilung Schwörstadt führt 
am Samstag, 13. April 2024, die nächste 
Altmetallsammlung im Gemeindegebiet 
durch. Wir bitten Sie Ihr Altmetall bis 8 Uhr 
gut sichtbar an der Straße bereit zu stellen. 

Sollten Sie schwere Gegenstände haben und 
beim Heraustragen Hilfe benötigen, so spre-
chen Sie uns bei der Sammlung einfach an. 
  
Weitere Informationen erteilt die Abfallwirt-
schaft des Landkreises Lörrach bzw. sind der 
Abfall-App zu entnehmen. 
  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
  
Ihre Feuerwehr Abt. Schwörstadt 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Dossenbach
Infoveranstaltung Defibrillator
am Sonntag, 14.April 2024 findet von 15 
bis 18 Uhr im Gerätehaus der Feuerwehr 
Abt. Dossenbach zusammen mit dem DRK 
Schwörstadt eine Infoveranstaltung zum 
neu beschafften Defibrillator statt.

Hier wird die Funktion sowie die Anwen-
dung des Gerätes erklärt. Außerdem kön-
nen die Teilnehmer die Anwendung an einer 
praktischen Übungspuppe umsetzen. Alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen

Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen.

Feuerwehr Abt. Dossenbach

Hochrheinsegler 
Schwörstadt e.V.
Hochrheinsegler eröffnen die Saison 2024 

Die SWR Landesschau zu Gast in 
Schwörstadt 

Gut 50 Mitglieder aller Altersklassen folg-
ten am 23. März der Einladung des Vor-
standes zum Saisonauftakt 2024, dem 
traditionellen „Boote raus!“ der Hochrhein-
segler Schwörstadt. Dabei werden sowohl 
die Steganlagen und das Hafengelände auf 
Vordermann gebracht wie auch die Schu-
lungsboote fit gemacht für die Segelsaison, 
um sie schließlich zu Wasser zu lassen. Be-
gleitet wurde der Arbeits-Einsatz dieses Jahr 
von einem Kamerateam des SWR für einen 
Beitrag in der Reihe ‚Rheingeschichten‘ der 
Landesschau. 
  
Segelboote auf dem Wasser zu zeigen, war 
an dem Tag eine echte Herausforderung, 
denn kräftige Winde der Stärken 4-5, in 
Böen gar bis 7 Beaufort sind wirklich nicht so 
einfach zu meistern. Nach zudem anfänglich 
peitschendem Regen hatte Petrus immer-
hin im Laufe des Vormittages ein Einsehen 
und die Sonne beleuchtete das zum Drehort 
gewordenen Gelände. Einige Segler stell-
ten sich allen Widrigkeiten zum Trotz schon 
vormittags mit ihren Einhandsegelbooten 
den ruppigen Bedingungen auf dem Rhein 
– ohne ein Bad kamen jedoch die wenigs-
ten davon, was dem Spaß allerdings keinen 
Abbruch tat. Auch das SWR Team wagte sich 
schließlich zum Filmen auf den Rhein, um 
das Einwassern des erst 2023 erworbenen 
Kielbootes „Randmeer“ in Brennet und des-
sen Fahrt durch raue Wasser in den Heimat-
hafen zu dokumentieren. 
  
Die beiden jungen Segel-Talente Merit 
Böhringer und Jonas Stephan wurden vom 
Kamerateam durch den Arbeitstag beglei-
tet. Zum Segeln und in den Verein gefunden 
haben beide 2022 über das Kids Camp, das 
immer während der Sommerferien auf dem 
Hafengelände stattfindet. Seitdem sind sie 
mit großer Leidenschaft dabei. Überhaupt 
sieht es bei mit dem Nachwuchs auch insge-
samt sehr gut aus bei den Hochrheinseglern 
- nicht zuletzt dank der engagierten Arbeit 
des Jugendsegler-Teams um Wilfred Heiner. 
  
Höhepunkt des Tages war dann am Nach-
mittag die offizielle Eröffnung der Segel-
saison 2024 mit dem Auslaufen der Ver-
einsboote unter vollen Segeln, was nicht nur 
für die Filmkamera herrliche Bilder abgab. 
Die Ausstrahlung der Sendung erfolgte in 
der SWR Landesschau Baden-Württemberg 
am Donnerstag, 4. April 2024, und ist dort 
auch noch in der Mediathek unter ‚Rheinge-
schichten‘ zu finden. 
  
Auch Geselligkeit hat bei den Hochrhein-
seglern hohen Stellenwert. Zum Abschluss 
des von Platzwart Daniel Eckerlin geleiteten 
Arbeitseinsatzes wurde beim gemeinsamen 
Grillen noch viel erzählt und schon jede 
Menge Vorfreude auf eine tolle Segelsaison 
kam auf. 

Am Segelsport Interessierte können sich 
jederzeit aktuell auf der Homepage www.
hochrheinsegler.de über den aktiven Verein 
und dessen Veranstaltungen informieren 
oder sich auch gerne an den Wochenenden 
vor Ort ein Bild machen. Die beliebten Kurse 
zum Erwerb der Sportboot-Führerscheine 
(Motor + Segeln) finden von Anfang Juni bis 
Mitte Juli statt. Anmeldungen sind bereits 
jetzt über die Homepage möglich. 

Saisoneröffnung 2024
 
 

Musikverein Schwörstadt
Doppelkonzert 
Am 20. April findet unser Doppelkonzert in 
der Festhalle Schwörstadt statt. Wir freuen 
uns sehr auf einen tollen Abend mit unse-
rem diesjährigen Gast, der Trachtenkapelle 
Dachsberg. Konzertbeginn ist um 20 Uhr, 
Hallenöffnung um 19 Uhr. Seien Sie dabei!! 

 

Sportverein Schwörstadt
Nächstes Punktspiel 1. Mannschaft
Sonntag, 07.04.2024,15.00 Uhr
SVS I - SG Grenzach/Wyhlen I 

   

  

    
 

 
 

  

 

 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Was sonst noch  
interessiert

Wetterwerte März 2023 
Wie bereits die 11 zu warmen Schwörstäd-
ter Vormonate war auch der 25,2 l/m² zu 
niederschlagsreiche und 49 Stunden zu son-
nenscheinarme März mit nur einem Frosttag 
(Norm 9,1 Tage) 1,7°C zu warm. 
  
Mit Tief „Beatrix“ startete der meteorolo-
gische Frühling neblig-trüb mit Nieselre-
gen. Nach einem milden frühlingshaften 
Wochenende dominierte vom 5. bis zum 7. 
März bei zurückgehenden Temperaturen 
die Farbe grau mit Regenschauern. Hoch 
„Jasper“ bescherte uns drei Tage lang recht 
sonniges Frühlingswetter. Nach einer ster-
nen-klaren Nacht hatten wir am Morgen 
des 8. März mit –0,5°C den ersten Frosttag 
des Monats. Nach diesen 3 recht frühlings-

haften Tagen waren ab dem 8. die Tiefs „Elfi“ 
und „Gabriele“ am Zug. Mit Ausnahme eines 
Zwischenhochs am 14. blieb es bis zur Mo-
natsmitte mit milden Temperaturen bei dem 
beständig unbeständigen Wetter. Es war 
durchaus empfehlenswert den Regenschirm 
immer griffbereit zu haben. Somit fiel in der 
ersten 0,5°C zu warmen Märzhalbzeit mit 
62,8 l/m² schon 79% des normalen Märznie-
derschlages und die Sonne schien an 40 Std. 
erst 25% des Märzsolls. Unter dem Einfluss 
von Tief „Gabriele“ startete auch die zweite 
Märzhälfte bei frühlingshaften Tempera-
turen wechselhaft mit teilweise kräftigem 
Regen. So wurde bereits am 18. die norma-
le Märzregenmenge um 4 l/m² übertroffen. 
Hoch „Markus“ sorgte ab dem 19. für einen 
sonnigen und recht milden Wettercharakter. 
Mit 20,1°C verzeichneten wir pünktlich zum 
Start in den astronomischen Frühling am 20. 
den ersten warmen Tag (ab 20°C) des Jahres. 
Mit 20,9°C (die höchste Temperatur des Mo-
nats) wurde diese Temperatur am 22. noch 
um 0,8°C übertroffen. Ab dem 23. gab sich 
das Tief „Kilia“ die Ehre und sorgte mit hef-

tigen Windböen und Regenschauern, die 
auch teilweise Graupel im Gepäck hatten für 
rund 11°C kühlere Tageshöchsttemperatu-
ren. Nachdem uns am 26. ein Zwischenhoch 
noch Tagestemperaturen von 18,6°C be-
scherte, stiegen die Nachmittagstemperatu-
ren am 27. durch Ausläufer von Tief „Matilda“ 
nur noch auf 6-7°C an. Tief „Onega“ lenkte ab 
dem 29. milde nordafrikanische Luft zu uns, 
die reichlich Saharastaub mit sich führte. So 
eine Luftmasse könnte normalerweise für 
Temperaturen bis gegen 25°C sorgen, der 
Saharastaub dämpfte jedoch die Sonnen-
strahlung. So blieben die Temperaturen von 
Karfreitag bis Ostersonntag bei wechselnder 
Bewölkung um 20°C. 
  
Quelle: Wetterstation Schwörstadt 
Helmut Kohler 

Mehr unter www.wetter-schwoerstadt.de 
  
A: Station Schulstrasse 
B: Station Ossenberg 
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Nassestes Winterhalbjahr seit 
Messbeginn 
Das Winterhalbjahr 2023/24, also der Zeit-
raum vom 1. Oktober 2023 bis zum 31. März 
2024 geht in die Wetterannalen ein, denn 
noch nie seit Messbeginn 1966 gab es in 
Schwörstadt in diesem Zeitraum soviel Nie-
derschlag. Laut Deutschem Wetterdienst 
war es auch deutschlandweit das nieder-
schlagreichste Winterhalbjahr seit den flä-
chendeckenden Messungen im Jahre 1881. 
Derartige Abweichungen zum vieljährigen 
Mittel in einem Zeitintervall von einem hal-
ben Jahr sind bisher beispiellos. 
 
Sämtliche sechs zu niederschlagsreichen Win-
terhalbjahrmonate brachten in Schwörstadt 
einen Gesamtniederschlag von 790,8 l/m². 
Bezogen auf die durchschnittliche Menge 
eines gesamten Jahres sind das 69%, ob-
wohl normalerweise das Sommerhalbjahr 
die regenreichste Jahreshälfte darstellt. Mit 
210,4 l/m² war alleine der November 2023 
111,2 l/m² zu niederschlagsreich. 
  
Quelle: Wetterstation Schwörstadt 
Helmut Kohler 
 
 

Lebensgefahr beim Einstieg 
ins Güllelager 
Im Jahr 2024 verloren bereits drei Menschen 
beim Umgang mit Gülle ihr Leben. Die So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) erklärt, warum die-
se Arbeit so gefährlich ist und nennt Sicher-
heitsmaßnahmen. 
 
Jährlich ereignen sich etwa 33.000 melde-
pflichtige Arbeitsunfälle in der Landwirt-
schaft. Davon ereignen sich durchschnittlich 
163 beim Umgang mit Gülle. Zwei dieser 
Unfälle enden im Schnitt tödlich. Die meis-
ten Unfälle ereignen sich bei der Arbeit an 
Güllefass, Güllerührwerk, Güllepumpe sowie 
Schläuchen und Leitungen. Etwa acht Pro-
zent der Unfälle stehen im Zusammenhang 
mit Güllegasen. In Güllegruben entstehen 
Schwefelwasserstoff, Kohlenstoffdioxid, 
Methan und Ammoniak. In höherer Konzen-
tration ist Schwefelwasserstoff nicht mehr 
wahrnehmbar, weil der Geruchsnerv ge-
lähmt wird. Beim Einatmen drohen Bewusst-
losigkeit und Atemstillstand. Schon wenige 
Atemzüge reichen aus. Kohlendioxid birgt 
Vergiftungs- und Erstickungsgefahr. Methan 
bildet mit Sauerstoff ein explosives Gemisch. 
Daher sind in Gülleanlagen offenes Feuer, 
Funkenbildung und Rauchen verboten. 
 
Der falsche Einstieg ins Güllelager war in der 
Vergangenheit Ursache für viele tragische 
Unfälle. Es gilt dabei folgendes zu beachten:

•	 Güllelager vor Einstieg vollständig ent-
leeren und sicherstellen, dass Gase nicht 
nachträglich in die Lagerstätte strömen 
können

•	 Anlagenteile, zum Beispiel Rührwerke, 
abschalten und vor unbefugtem Zugriff 
sichern

•	 Vor Einstieg für ausreichende Atemluft 
sorgen, zum Beispiel durch Zwangsbelüf-
tung und Messung der Gaskonzentration 
oder durch ein umluftunabhängiges Fri-
schluftgerät

•	 Einstieg nur an einem Rettungsgurt und 
durch mindestens zwei Personen gesi-
chert, dabei das Seil an einem Dreibock 
oder einer gleichwertigen Einrichtung 
anschlagen Im Unglücksfall kommen Ret-
ter oft selbst zu Schaden, weil sie in Panik 
falsch handeln.

 
Daher ist die erste Prämisse: Ruhe bewah-
ren! Eine regelmäßige Unterweisung zum 
richtigen Vorgehen aller im Betrieb leben-
den Personen ist wichtig. 
  
Bei einem Schadgasunfall gilt:
1.  Notruf 112 absetzen
2.   Sicherstellen, dass Pump-, Rühr- und 

Spüleinrichtungen abgeschaltet sind 
bzw. diese ggf. außer Kraft setzen

3.   Für Frischluft sorgen (Tore, Türen, Fens-
ter von außen öffnen, Lüftung an, Ge-
bläse platzieren)

4.   Unter Berücksichtigung der Eigensi-
cherung wie zuvor beschrieben ggf. 
erst jetzt eigene Rettungsversuche un-
ternehmen 

  
Alles Wissenswerte zum sicheren Umgang 
mit Gülle und Gärsubstrat sowie zu den bau-
lichen Voraussetzungen von Güllelagerstät-
ten stehen in der Broschüre B25 Flüssigmist, 
die unter www.svlfg.de (Suchbegriff B25) 
heruntergeladen werden kann. Unter dem 
Suchbegriff Gülle finden sich außerdem 
wichtige Tipps. 
 
 
Neue Berufskrankheit 

Parkinson-Syndrom durch 
chemische Pflanzenschutzmittel 
Der Ärztliche Sachverständigenbeirat Be-
rufskrankheiten (ÄSVB) – ein weisungsun-
abhängiges Gremium, das beim Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) 
angegliedert ist – hat empfohlen, das Par-
kinson-Syndrom durch chemische Pflanzen-
schutzmittel als neue Berufskrankheit in die 
Berufskrankheiten-Verordnung aufzunehmen. 
 
Die Anerkennung als Berufskrankheit 
kommt bei Personen in Betracht, die Herbi-
zide, Fungizide oder Insektizide langjährig 
und häufig im beruflichen Kontext ange-
wendet haben. Das BMAS beabsichtigt, die 
Aufnahme in die Berufskrankheiten-Verord-
nung in der zweiten Jahreshälfte 2024 vor-
zubereiten. Bei Vorliegen aller Voraussetzun-
gen kann die Erkrankung auch bereits vor 
Aufnahme in die Berufskrankheitenverord-
nung als so genannte „Wie-Berufskrankheit“ 
anerkannt werden. 
 
Bereits seit circa 2012 berät der ÄSVB hier-
zu, da bestimmte Mittel mit neurotoxischer 
Wirkung, wie zum Beispiel Rotenon oder 
Lindan, im Verdacht standen, Parkinson 
auslösen zu können. Die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG), handelnd als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK), lieferte dem ÄSVB ei-
gene Daten zur Häufigkeit der Parkinson-Er-
krankungen und zur weiteren Detailanalyse 
zu. Allgemeine Erkenntnisse hinsichtlich der 
besonderen Betroffenheit der in der Land-
wirtschaftlichen Krankenkasse versicherten 
Personen im Vergleich zu anderen Berufs-
gruppen ergaben sich aus den Daten der 
SVLFG nicht. 
  
Der ÄSVB gründet seine Empfehlung auf ver-
schiedene wissenschaftliche Studien sowie 
Expertenmeinungen und bestätigte einen 
beruflichen Zusammenhang zwischen dem 
Parkinson-Syndrom und dem beruflichen 
Umgang mit diesen Mitteln. Dass Parkins-
on nunmehr als Berufskrankheit anerkannt 
wird, bedeutet, dass Betroffene Anspruch 
auf Unterstützung durch die Berufsgenos-
senschaft haben, wenn sich die Krankheit 
aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit entwi-
ckelt hat. 
 
Die SVLFG wird nun im ersten Schritt alle 
bekannten betroffenen Versicherten der 
LKK anschreiben und die Prüfung einer Be-
rufskrankheit einleiten. Wegen der zu er-
wartenden hohen Anzahl von zu prüfenden 
Verdachtsfällen ist davon auszugehen, dass 
die Bearbeitung längere Zeit in Anspruch 
nehmen wird. Die Kostenübernahme für 
Behandlungen ist aber bis dahin durch die 
Krankenkasse sichergestellt und Leistungs-
ansprüche gehen nicht verloren. 
 
Wer nicht bei der LKK krankenversichert ist, 
dem steht ein Anzeigeformular unter www.
svlfg.de/formular-berufskrankheiten-anzeige 
zur Verfügung. Hiermit können auch Ver-
dachtsanzeigen für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer erfolgen. Alternativ kann der 
behandelnde Arzt die Meldung direkt bei 
der SVLFG vornehmen. 
 
Die SVLFG bietet eine Servicenummer für 
Fragen rund um das Thema Parkinson-Syn-
drom als Berufskrankheit an unter 0561 
785-10350. Für weitere Informationen und 
Beratung im Zusammenhang mit Arbeitssi-
cherheit und Gesundheitsschutz stehen die 
Experten der SVLFG zur Verfügung (www.
svlfg.de/ansprechpartner-praevention). 
 
 
Fragen zu Sanieren, Heizen, dem GEG 
oder PV? 

Unabhängige Beratung der 
Energieagentur Südwest 
Die Energieagentur Südwest bietet Pri-
vatpersonen unabhängige und neutrale 
Beratung zu den Themen: Gebäudeener-
giegesetz (GEG), Heizung, Strom- und Wär-
meverbrauch, energetische Sanierung und 
Photovoltaik. 
 
Die Energieberatungen finden in Koopera-
tion mit der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg statt und 
werden vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie gefördert. Daher kosten 
die vor Ort Beratungen lediglich 30 Euro. 
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Zum Thema Photovoltaik berät die Energie-
agentur Südwest telefonisch, dies ist kostenlos. 
 
Für die Energieberatung kontaktieren Sie 
das Sekretariat der Energieagentur Süd-
west unter 07621 161617-0 oder schreiben 
Sie eine Mail an energiecheck@energieagen-
tur-suedwest.de. Bitte geben Sie in Ihrer Mail 
folgende Informationen an:

•	 Vollständige Anschrift mit Telefonnummer
•	 Abweichende Objektadresse, falls es sich 

bei Anschrift nicht um das zu beratende 
Gebäude handelt

•	 Mieter/-in oder Eigentümer/-in
•	 Baujahr des Objekts; Wohnung, Einfamili-

enhaus oder Mehrfamilienhaus
•	 Anliegen/Beratungswunsch
•	 Verfügbarkeit für einen Termin
 
 

Veranstaltungen aus 
der Nachbarschaft

Vortrag zum Gefecht in 
Dossenbach 
Der Verein Haus Salmegg lädt am Freitag, 
26. April 2024, um 19:30 Uhr zu dem Vortrag 
„Gefecht in Dossenbach am 27. April 1848 
und die Flucht der beiden Herweghs“ im 
Haus Salmegg, Rheinbrückstraße 8 in Rhein-
felden, ein. Referent ist Wilfried Sauter ist 
ein Kenner der Materie. Er wird allerneueste 
Ergebnisse vorlegen. Gezeigt wird auch ein 
bisher kaum bekanntes Gemälde des Ge-
fechts bei Dossenbach. 
  
Der Eintritt ist frei. Der Verein würde sich 
aber über eine kleine Spende freuen. 

Schlosskonzerte starten mit 
Benefizkonzert 
Mit einem Benefizkonzert für die Ukraine 
starten am Sonntag, 14. April, 17 Uhr, die 
diesjährigen Schlosskonzerte auf Schloss 
Beuggen. 
Unter der künstlerischen Leitung von Pro-
fessor Denis Severin spielen Studierende der 
Hochschule für Musik Genf-Neuchâtel (Eliza-
veta Cibotaru, Elise Lallemande, Mathilde 
Raymond und Iryna Borysova an der Violine, 
Anaëlle Laures und Nelson Cruzeiro Manuel 
an der Viola sowie Nauma Najman am Cel-
lo) Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy 
(1809 – 1847): Die Streichersinfonie Nr. 10 in 
H-Moll „Jugendsinfonie“ sowie das erste und 
bekannteste Streichoktett des Komponis-
ten, das Oktett für vier Violinen, zwei Viola 
und zwei Violoncellos op.20. 
  
Gratis-Karten für das Konzert sind in der Tou-
rist-Information Rheinfelden, in der Stadt-
bibliothek Rheinfelden und online über 
Reservix erhältlich. Einlass ist ab 16.30 Uhr, 
der Erlös aus der Kollekte kommt dem Ver-
ein „Kunst ohne Grenzen Basel“ zu Gute, der 
junge musikalische Talente aus der Ukraine 
unterstützt. 
 
 
Kindermusiktheater 

Bea und der geheimnisvolle 
Samen 
Als Bea einen ganz besonderen Pflanzensa-
men findet, versucht sie alles, um den Sa-
men zum Leben zu erwecken. Wird ihr dies 
gelingen? 
  
„Bea und der geheimnisvolle Samen“ ist ein 
Musiktheaterstück für Kinder ab 3 Jahren. 
Das Stück wird am Freitag, 12. April 2024, 
von 16:00 bis 17:00 Uhr im Orffsaal der Mu-
sikschule Rheinfelden gezeigt. 
 
In dem Musiktheaterstück können alle Kin-
der ab 3 Jahren, Bea durch Mitsingen und 
Mitmachen dabei helfen, den Samen zum 
leben zu erwecken. 
  
Es spielen und Monika Kordowich (Geige) 
und Emily Engbers (Erzählerin, Puppen-
spiel). Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist die 
Musikschule Rheinfelden. 
 
 
„Wie de Schnabel gwachse isch!“ 

Poetry-Slam auf Alemannisch 
Am 24. Mai 2024 findet im Naturpark Süd-
schwarzwald der dritte Poetry-Slam-Wett-
bewerb auf Alemannisch statt. 
  
Die Muettersproch-Gsellschaft und der Na-
turpark freuen sich ab sofort bis zum 24. Ap-
ril über Bewerbungen für die Veranstaltung. 
Im dritten Jahr gastiert der Wettbewerb 
nun im Burghof Lörrach. Das Konzerthaus 
feiert, ebenso wie der Naturpark, seinen 25. 
Geburtstag. Auch in diesem Jahr wird das 
SWR-Radio vor Ort sein und im Nachgang 
einen Mitschnitt senden. 

Ab sofort sind kreative Köpfe gefragt, die 
sich präsentieren möchten, „wie de Schna-
bel gwachse isch“. 
 
Interessierte zwischen 16 und 39 Jahren 
senden bis zum 24. April einen kurzen Text 
und/oder einen kleinen Videoclip (maximal 
fünf Minuten) sowie eine Kurzbeschreibung 
zur Person mit den wichtigsten Eckdaten an 
sabine.dietzig-schicht@naturpark-
suedschwarzwald.de 
 
Karten für die Veranstaltung sind dem-
nächst im Vorverkauf beim Burghof Lörrach 
oder das Ticketportal Reservix und an der 
Abendkasse erhältlich. 

Aquarellwelten 
Unter dem Titel „Meine Aquarellwel-
ten“ sind ab Montag, 15. April, in der 
Rheinfelder Rathausgalerie Werke des 
Hertener Künstlers Reinhard Friedlin zu 
sehen. Mit Papier, Farbe und Wasser zau-
bert der begeisterte Aquarellmaler seine 
bunten Welten, die er in der Ausstellung 
mit den Betrachtenden teilen möchte. 
  
Die Werkschau, die bis Freitag, 7. Juni, 
zu sehen sein wird, kann zu den Öff-
nungszeiten des Rheinfelder Rathauses 
kostenlos besichtig werden. 

Die Vernissage zur Ausstellung findet 
am Freitag, 12. April, 17 Uhr, statt. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Erschaftsvortrag in 
Schopfheim 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V., Bezirksverband Südba-
den-Südwürttemberg lädt zu einem 
Erbschaftsvortrag am Donnerstag, 18. 
April 2024, um 17.00 Uhr in die Stadt-
halle Schopfheim, Hauptstr.11, 79650 
Schopfheim ein. 
  
Thema: „Vorsorge treffen mit Testa-
ment, Vollmacht und Patientenverfü-
gung – so stelle ich sicher, dass mein 
Wille auch zur Geltung kommt!“ 
  
Rechtsanwalt Gerhard Lochmann gibt 
einen umfassenden Überblick über den 
Sachstand bei Fragen zur Testaments-
gestaltung und Vorsorge. Die Teilnahme 
an dem Vortrag ist kostenlos. Interessier-
te Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
willkommen. Es sind noch Plätze frei. 
 
Wir bitten um vorherige Anmeldung 
beim Volksbund unter der Telefonnum-
mer 07531 90520. 

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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